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Was Sie in diesem essential finden können

Einen in zeitliche Abschnitte gegliederten Überblick zur Geschichte sozialer 
Betätigung auf ihren Wegen zur Profession in knapper Beschreibung der Ver-
läufe in Praxis und Theorie und im Wandel von Aufgaben, die der Sozialen Arbeit 
gesellschaftlich gestellt wurden und werden.
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Vorwort

Die Identität Sozialer Arbeit basiert auf ihrer Geschichte. Die vorliegende 
Abhandlung bietet Studierenden der Sozialen Arbeit und anderen an der Ent-
faltung des Sozialen und an der historischen Verortung der sozialberuflichen 
Tätigkeit interessierten Lesern eine Übersicht. Die Ausführungen sind kurz und 
knapp gehalten; für eine detaillierte Darstellung ist die zweibändige „Geschichte 
der Sozialen Arbeit“ des Autors (Band 1: Die Gesellschaft vor der sozialen Frage 
1750–1900, Band 2: Die Profession im Wandel ihrer Verhältnisse) vorhanden. 
Hinweise zur Literatur werden im vorliegenden Text nur gegeben, insoweit es 
sich um Titel handelt, die in der letzten Auflage der beiden Bände noch nicht 
genannt sind. Dort werden nähere Erläuterungen zu den einzelnen Abschnitten 
des historischen Verlaufs gegeben, für die in der Kurzfassung hier kein Platz ist.

Vorweg sei auch festgehalten, dass der Horizont der Historie Sozialer Arbeit 
nicht auf das deutschsprachige Gebiet beschränkt wird, wie das in einschlägigen 
Texten zumeist geschieht. Überdies fehlt der sozialpädagogische Standpunkt, 
von dem aus viele akademische Vertreter des Fachgebiets hierzulande seine 
Geschichte betrachten. Mit dem Sinn eines in der Gesellschaft nötigen Reform-
werks, eines work in progress, nahm Soziale Arbeit, social work, ihren Anfang in 
mehreren Ländern. Internationaler Austausch hat ihm an vielen Orten eine ana-
loge Form gegeben. Gesellschaftliche Entwicklungen sind der Bezugsrahmen, in 
dem Probleme auf verschiedenen Aktionsebenen bearbeitet werden.

Social work übergreift eine vielfältige Praxis, die in ihren Diensten und mit 
ihren Leistungen unterschiedlich ausgelegt wird – in der Kinder- und Jugend-
hilfe anders als bei Gemeinwesenarbeit im Stadtteil, bei Hilfen in besonderen 
Lebenslagen, im Krankenhaussozialdienst, in der Flüchtlingshilfe oder in der 


